
Mit Tatkraft - 

Ideenwettbewerb für das Rheinische Revier

Zielsetzung
Mit Tatkraft – können Bürgerinnen und Bürger sowie 
Vereine und Verbände ihre nachhaltigen und gemein-
wohlorientierten Projekte für den Strukturwandel im 
Rheinischen Revier umsetzen.

Dadurch sollen folgende Ziele erreicht werden: 

	� Gemeinschaftlichen Zusammenhalt und Identifika-
tion mit der Region fördern

	� Nachhaltige Entwicklung und bürgerschaftliches 
Engagement stärken und wertschätzen 

	� Niedrigschwelliges und unbürokratisches Unter-
stützungsangebot für zivilgesellschaftliche Projekte

	� Schnelle Umsetzung von Projektideen ermöglichen 

	� Bewusstsein für Chancen des Strukturwandels 
ausbauen 

	� Vernetzung zivilgesellschaftlicher Akteure stärken 
und neue Impulse setzen

Schließlich soll der Wettbewerb durch geeignete Maß-
nahmen auch dazu beitragen, dass die Bedeutung  
bürgerschaftlichen Engagements im Kontext des Struk-
turwandels öffentlich sichtbar wird. Dieses Engage-
ment kann einen relevanten Beitrag zur Sicherstellung 
und Entwicklung der Lebensqualität der Region leisten.

Hintergrund
Der Strukturwandel im Rheinischen Revier kann nur ge-
lingen, wenn die Menschen und Akteure in der Region 
den Veränderungsprozess mit ihrem Engagement und 
ihren Ideen aktiv mitgestalten. Gerade kleinere und 
mittlere Projekte von Bürgerinnen und Bürgern sowie 
von zivilgesellschaftlichen Organisationen können den 
sozialen Zusammenhalt und die Lebensqualität in der 
Region unterstützen. Auf diese Weise können sich alle 
Menschen konstruktiv in die Gestaltung und Umset-
zung von Projekten zur nachhaltigen Entwicklung des 
Rheinischen Reviers einbringen.

Auf einen Blick 
	� Ideenwettbewerb für gemeinwohlorientierte  

Projekte  – Vier Wettbewerbe in vier Jahren

	� Laufzeit: 1.04.2026 - 31.03.2030

	� Rund eine Million Euro pro Jahr – Preisgelder in 
Höhe von insgesamt 4,5 Millionen Euro

	� Bis zu 154 Preisträgerinnen und -träger pro Jahr  

	� Zwei Preiskategorien: 5.000 und 10.000 Euro

	� Niedrigschwellig, unbürokratisch, ohne Eigenanteil

Wer kann mitmachen?
Alle Bürgerinnen und Bürger (ab 18 Jahren) mit Haupt-
wohnsitz im Rheinischen Revier sowie Vereine, Ver-
bände und Initiativen, Kindergärten, Schulen und 
Hochschulen, Stiftungen, Kirchen und soziale Träger 
einschließlich gGmbH, die ein Projekt im Rheinischen 
Revier umsetzen. 

Die eingereichten Projekte müssen einen Beitrag zum 
Strukturwandel im Rheinischen Revier leisten und öko-
logisch, ökonomisch und sozial nachhaltig sein. Aus 
diesem Grund ist eine Ausrichtung der Projekte entlang 
der 17 globalen Nachhaltigkeitsziele erforderlich.

Kontakt
Gero Oertzen, Landesamt für Natur, Umwelt und 
Klima NRW 

Telefon: 02361 305 1369

E-Mail: mit-tatkraft@lanuk.nrw.de

www.mit-tatkraft.de 

Ministerium für Umwelt,
Naturschutz und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen
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Arbeitsprogramm
In den Jahren 2026-2030 wird jährlich ein Wettbe-
werbsaufruf veröffentlicht, in dem jeweils bis zu 154 
Projekte in zwei Preiskategorien ausgezeichnet wer-
den.Insgesamt werden in vier Jahren auf diese Weise 
rund 600 bürgerschaftliche Projekte angeschoben. 
Die Preise werden jährlich wie folgt vergeben: 

	� 5.000-Euro-Projekte: ca. 100 Projekte, ausge-
wählt durch die Jury 

	� 10.000-Euro-Projekte: ca. 40 Projekte, ausge-
wählt durch die Jury

	� Publikumspreis durch Online-Voting der Bevölke-
rung: 7 Projekte in der Preiskategorie 5.000 Euro 
und 7 Projekte in der Preiskategorie 10.000 Euro

Die Preisverleihungen werden öffentlichkeitswirk-
sam im Rahmen von großen Veranstaltungen im 
Rheinischen Revier unter Beteiligung der Landesre-
gierung stattfinden. 

 
Wettbewerbsstart

Projektumsetzung 
abgeschlossen

Verwendungsprüfung

Auszahlung der Preis-
gelder und Beginn der 

Projektumsetzung

Preisverleihung Online-Voting
 für den Publikumspreis

Jurysitzung und 
Auswahl der 

Gewinnerprojekte

Bewertung der Projekt-
ideen durch eine Jury

Einreichung der 
Projektideen

Landesamt für Natur, Umwelt und Klima Nordrhein-Westfalen (LANUK)

Leibnizstraße 10  45659 Recklinghausen  Telefon 02361 305-0  poststelle@lanuk.nrw.de  www.lanuk.nrw.de

Organisation
Der Ideenwettbewerb für das Rheinische Revier wird 
vom Landesamt für Natur, Umwelt und Klima (LANUK) 
durchgeführt. Die Auswahl der eingereichten Pro- 
jektideen erfolgt durch eine unabhängige Jury. In dieser 
sind Land und Bund sowie die zivilgesellschaftlichen 
Akteure und die Gebietskörperschaften vertreten. Es 
wird eine diverse Besetzung angestrebt. Zusätzlich wer-
den jährlich bis zu 14 Publikumspreise über ein Online-
Voting ausgewählt. 

Neben der Organisation und Durchführung der Wettbe-
werbe wird das LANUK auch die Auszahlung der Preis-
gelder und die Prüfung der Projektdurchführung reali-
sieren.
Zur Entlastung des Ehrenamts wird besonderer Wert 
auf ein niedrigschwelliges und unbürokratisches Wett-
bewerbs- und Auszahlungsverfahren gelegt. 
Der schematische Ablauf ist in der Abbildung darge-
stellt.


